
Oster Törn im Golf von Neapel
31. März bis 7. April 2023

Ein Kin der – Ju gend Törn bei sehr durch wach se nem Wet ter

Skip per Ste fan, Co Skip per Re na te
Crew: un se re En kel kin der Emi lia, 14 Jah re, Max, 16 Jah re, Mi chae la und Giu sep pe
mit den Kin dern So phia, 8 Jah re und Vik to ria, 11 Jahre.

Un ser Boot: Du four 500GL, also eine 50er mit Roll groß

Ma ri na: Ca stel lam ma re di Sta bia, 2,5km au ßer halb des Zen trums

Frei tag: Es hat zwi schen 15° - 20°, es ist sehr win dig und be wölkt.
Da wir heu te schon
das Boot be zie hen
kön nen, sind wir
nach mit tags mit der
Cir cum ve su via na
Bahn von Na po li
nach Ca stel lam ma re
an ge reist, die an de -
ren kom men dann et -
was spä ter. Für das
Abend es sen im Res -
tau rant müs sen wir
20 Minuten zu Fuß
gehen.
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Sams tag: Das Wet ter ist un ge müt lich, teil wei se be wölkt, 15° - 20°, win dig.
Nach dem das Aus lau fen oh ne dies erst für Sonn tag ge plant war, neh men wir zu erst
ein mal im Ma ri na Bi stro ein Früh stück und ge hen an schlie ßend ein kau fen. Das Ver -
stau en der Le bens mit tel funk tio niert mit Hilfe der Jugend prächtig.

Nach mit tags spa zie ren wir in die Stadt, es ist küh ler ge wor den und der Wind hef ti -
ger. Trotz dem kön nen wir den auf ge tauch -
ten Eis-Ki osk nicht aus las sen. Für den
Rüc kweg wol len wir den Bus neh men, nach -
dem wir aber war ten müs sen, ist noch ein
Ape rol - Aper itiv mit köst li chen An ti pas ti (wie 
so üb lich in Süd-Italien) genehmigt.

Sonn tag: Von Ca stel lam ma re nach Ca pri, Ma ri na Gran de, 16sm.
Be wölkt, vo rerst noch 20°, dann ab fal lend, der Wind be wegt sich heu te zwi schen
10kn-17kn und flaut dann spä ter nach -
mit tags auf 5kn ab. Im NAVTEX gibt es
Sturm war nung, die sich vo rerst nicht
bemerkbar macht.

Nach Früh stück und Si cher heits ein wei -
sung le gen wir ab, und könn ten auch se -
geln, wenn nicht das Groß klem men
wür de. Es will und will nicht aus dem
Mast he raus, trotz An stren gung der Män -

ner un ter Zie hen und Zer ren. Bei der
Boots über nah me konn ten wir es nicht
tes ten, da zu viel Wind von Ach tern
war.

Die Fahrt ent lang der Küs te ist holp rig,
un ter Se gel wäre es an ge neh mer, tie fe
Wol ken und Käl te ma chen es un ge müt -
lich.

In der Ma ri na Gran de gibt es viel Platz, kei ner lei Boo te sind un ter wegs, ...Bei die sem 
Wet ter!

Wir es sen an Bord, es gibt Gnoc chi mit Pa rad eis sau ce.

2



Mon tag: Ab wet tern auf Ca pri
in der Nacht hat der Wind zu ge legt, in der Früh gibt es Böen bis 20kn, es ist wol kig.

Die an de ren ge hen in die Stadt Ca pri hin auf, er rei chen die 
Piaz za Um ber to I, auch Pi az zet ta ge nannt, heu te lei der
nicht ge eig net für un´ es pres so all´ aper to. Durch die en -
gen Gas sen des Zen trums, die au to frei sind, bläst ih nen
der Wind um die Oh ren. Auf ih rem Rund gang kom men sie 
auch an der Cart hu sia vor bei, „I Pro fu mi di Ca pri“, die hier
in his to ri schen La bo ra to rien her ge stellt wer den. Am Ende
der Stra ße wer fen sie dann ei nen Blick von oben auf die
ge wun de ne Via Krupp, die man aber nicht be tre ten darf.
 Ste fan und ich blei ben an Bord und uns wird nicht lang -
wei lig. Wir le gen zu sätz li che Lei nen, müs sen das Ding hi im mer wie der ver zur ren,
weil es sich selb stän dig macht, müs sen die Pas sa rel la neu an bin den und Lei nen
vom Mast weg span nen, da sie laut schla gen. Die Böen ha ben jetzt 36kn. Bis zum
spä ten Nach mit tag sind kei ner lei Fäh ren an ge kom men, erst abends kommt dann die 
große. 
Der Sonnenuntergang ist spektakulär.

Abends ist dann der Land strom aus, d.h. es
gibt we der war mes Was ser, noch funk tio niert 
der Heiz strah ler. Na super!

Diens tag: Ca pri – Ischia Por to, 19sm, Mo tor boot fahrt
Im Sa lon hat es in der Früh 12°, der Wind hat nach ge las sen, im Lau fe des Ta ges
traut sich die Son ne et was hervor.

Die Nacht war schrec klich, mit Sturm ge heul,
Knar ren und Schla gen von Lei nen. Mi chae la mit 
den bei den Töch tern ge hen von Bord, Wind,
Wel le und Käl te wa ren für sie zu viel geworden.

In der Ma ri na konn ten wir das Groß „über re den
sich aus dem Mast zu be -
que men“, nur lei der …
heu te brau chen wir es
nicht, kein Wind, kei ne
Wel le, Mo tor boot fahrt
nach Ischia.

Abends hat es Im Boot 15°, mit Hei zung 20°.
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Mitt woch: Land tag im Por to Ischia
Im Sa lon 12°, drau ßen 10°, es reg net im mer wie der,
mehr oder we ni ger. Das Ziel Amal fi ha ben wir end gül -
tig fal len ge las sen …. Bei die sem Wet ter! Und 20kn
Wind …. in der Früh auf der Fahrt nach Sü den – auf
die Nase und nach mit tags auf der Fahrt nach Os ten

dreht er dann und bläst wieder auf die
Nase.

Also be su chen wir das im po san te Ca -
stel lo Ara go ne se, eine Burg, wie aus

dem Bil der buch, er hebt sie sich auf ei ner 76m ho hen Fels kup pe im Meer, an der
Ost küs te der In sel. 

Der Ur sprung die ser Be fes ti gungs an la ge geht bis in das 5. Jh. v. Chr. zurück: der
grie chi sche Feld herr Hie ron I. von Sy ra kus ließ die se im See krieg ge gen die Etrus -
ker er rich ten. Die heu ti ge Ge stalt und den Name ver dankt das Ka stell Kö nig Al fons
von Ara gon, der ab 1439 die Fes tung aus bau en und auch die Pon te, zur Ver bin dung 
der Fels in sel mit der Haupt in sel, er rich ten ließ. Al fons von Ara gon hat te die fran zö si -
schen An jou zu erst von der Insel und dann aus Napoli vertrieben.

Der Aus blick von der Ter ras se wäre be ein dru ckend, nur lei der sieht man heu te nicht
sehr weit. Den Jun gen hat trotz dem auch die ser Land tag gefallen.

Am Rüc kweg müs sen wir noch in 
das Ge schäft „Ru co li na“. Dort
gibt es vorzüglichen Grap pa, Gin
und Pis ta zien li quo re und vie le
an de re Köst lich kei ten.
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Don ners tag: Ischia – Ma ri na di Cas sa no/Fest land, 35sm, Mo tor boot fahrt.
Meist ist es son nig und auch
wär mer, kein Wind, kei ne Welle.

An der In sel Pro ci da vor bei kön -
nen wir das ma le ri sche 
Städt chen Co ri cel la mit Son nen -
be leuch tung be wun dern – wie
nett vom Wettergott –

 dann um run den wir Ca pri und geniesen auch die Fa ra glio ne im Son nen licht. 

Es geht wei ter zum Fest land und so gar, die
senk rech ten Fel sen, auf de nen Pia no Sor ren -
to liegt, sind be leuch tet, wir le gen in der Ma ri -
na Cassano an.

Nach dem Abend es sen an Bord, Gui sep pe hat ge kocht, ge hen die an de ren zur mys -
ti schen Oster pro zes si on, ich pfle ge mei nen Schnup fen
im Bett.
Im Sa lon hat es jetzt 17°, nicht sehr kuschelig.

Die Pro zes sio nen wer den von den Bru der schaf ten or -
ga ni siert, hun der te Män ner sind in wei ße oder schwar -
ze Ka pu zen män tel ge hüllt und ver hüllt. Bei der
„Pro ces sio ne dell’Addolorata”, wird das Stand bild der
schwarz ge klei de ten, Schmer zens rei chen Mut ter bei
Fa ckel licht durch die Stadt ge tra gen. Bis zum Mor gen grau en des
Kar frei tag zieht die se be we gen de Pro zes si on durch die Stra ßen
von Sor rent.

Frei tag: Cas sa no – Ca stel lam ma re, 15sm
Teil wei se ist es son nig, per fek ter Se gel wind mit 10 -12kn.

Lei der klemmt das Groß wie der, ei ni ge See mei len fah ren wir mit
der Ge nua, Rich tung Na po li um die Stadt auch vom Was ser aus
zu betrachten.
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Nach dem An le gen in Ca stel lam ma re wird na tür lich das Groß ge tes tet – mit Zie hen
und Zer ren schafft es dann der Tech ni ker. ….Und wir sind die Blöden?

Am Sams tag geht es zu rück nach Na po li mit der Cir cum ve su via na und es reg net
im mer wie der. In Na po li gibt es
dann ein in fer na les Gewitter.

85sm ge samt, so we ni ge hat ten wir noch nie in ei ner Wo che. Un se ren Jun gen hat es 
trotz dem ge fal len, wir ha ben ge sagt: 
„Nie wie der Os ter Törn“, ob wohl wir
zu die ser Zeit schon zwei mal hier
wa ren. Aber mi se ra bles Wet ter kann 
man im mer er wi schen, und das mit
der fal schen Klei dung hat sich re la ti -
viert, für mich stimmt das am Boot
nicht, da gibt es Gren zen, wo ich
nicht mehr mag.

Co-Skip per Re na te
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